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Durch Blockchain-Technologie wird am Beispiel des Entlassmanagements der
Onkologie eine organisations- und sektorenübergreifende Lösung entwickelt und
implementiert, die den Zugewinn von Datensouveränität für die PatientInnen mit einem
hohen Grad an Datenverfügbarkeit für relevante Leistungserbringer verbindet. Das
BMBF-geförderte Projekt BloG3 (2020-2024) baut hierbei auf Vorarbeiten von mehr als
14 beteiligten Forschungs- und Praxispartnern auf.
Die Arbeitsgruppe Gersch der FU Berlin analysiert relevante ökonomische Implika-
tionen und Geschäftsmodelloptionen für die im Projekt BloG3 entstehenden Block-
chain- und DLT-Lösungen („Distributed Ledger Technology“). Hierzu gehören u.a. die
Analyse vergleichbarer internationaler Beispiele sowie dort erkennbare ökonomische
Herausforderungen. Parallel erfolgt auch eine Reflexion der Wege von Innovationen in
die Regelversorgung des ersten Gesundheitsmarkts. Empirische Untersuchungen
werden durch Literatur- und Projektrecherchen ergänzt sowie durch themen-
spezifische Workshops und Expertendiskussionen reflektiert. Im Rahmen eines
Hackathons („Health Blockchains“) werden im Projektverlauf Skalierungs-, Ver-
wertungs- und Transferoptionen der entwickelten Lösung mit potenziellen Partnern
aus Forschung, Industrie und der relevanten Startup-Szene adressiert.

Forschungsfragen (Beispiele AG Gersch):
• Welche Geschäftsmodelloptionen scheinen grundsätzlich für das Angebot der

Blockhain- und DLT-basierten Lösungen im Rahmen von BloG3 geeignet?
• Wie verändern sich formelle und informelle Governancestrukturen durch BloG3 am

Beispiel des Versorgungsmanagements Onkologie (insb. Entlassmanagement,
Nachsorge, Weiterbehandlung)?

• Wie verlaufen die Diffusionsprozesse relevanter Standards (Interoperabilität),
Regulierungsmaßnahmen, Plattformen und Ökosysteme und welche Innovations-
barrieren und Timing-Optionen sind für potenzielle Blog3-Business Cases relevant?

• Welche Transfer- und Skalierungsoptionen bestehen für die entwickelte BloG3-
Lösung und welche IT- und Service-Komplementoren sind hierfür relevant?
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